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Kreise ziehen 
GdG-Rat auf dem Weg 

© Rosie Kerr on Unsplash 

Mit einer Sitzung am 1. Febr. ist der neue GdG-Rat in die Arbeit der 4-jährigen Wahlperiode 

eingetreten. Es gab eine Premiere: Mit Presbyterin Margit Dunker von der evangelischen 

Kirchengemeinde Kornelimünster-Zweifall ist erstmals auch die evangelische Schwesterkirche 

im katholischen Leitungsgremium GdG-Rat stimmberechtigt vertreten. Verabschiedet aus der 

GdG wurde Dr. Angela Reinders, deren 2-jährige Berufseinführung als Pastoralassistentin mit 

dem 31.01. endete. Es gab einen herzlichen Dank, viel Applaus und Blumen. Als neue 

Frauenseelsorgerin der Regionen Aachen-Stadt und Land ist sie `nicht aus der Welt`. 

Der GdG-Rat ist „Planungs- und Entscheidungsorgan in allen grundlegenden Fragen der 

Pastoral“ in der Gemeinschaft der Gemeinden (aus der Satzung). Vor diesem Hintergrund 

wurden Aufgaben und Ziele diskutiert und Vereinbarungen zur Arbeitsweise getroffen. 

Entwicklungen wahrnehmen, Probleme ansprechen, Räume öffnen, Initiativen unterstützen – 

so will der Rat als gewählte Versammlung wirksam werden. Mit einem Klausurtag vor den 

Sommerferien nehmen die Mitglieder sich Zeit, Ideen und Vorschläge für die Arbeit zu 

vertiefen. 

Konkret auf den Weg ging ein Ausbildungskurs „Ehrenamlter in Alten(heim)seelsorge.“ Auf 

Initiative von Dr. Marion Behrendt-Höhne/Roetgen wird dieser in Trägerschaft der GdG 

Aachen-Kornelimünster/Roetgen nach Karneval ausgeschrieben und im Frühjahr starten. 

Im Zusammenhang mit dem Konsolidierungsprojekt „Systematische Stellenplanung“ wurde 

Bericht erstattet. Der Kirchengemeindeverband an der Himmelsleiter (KGV) beschäftigt rund 

80 Mitarbeitende und verwaltet einen Jahresetat von über 2 Mio. Euro (inkl. Kindergärten). 

Nach vielen Jahren in Unterdeckung ist der Haushalt seit 2016 wieder ausgeglichen. 2017 gab 

es einen Überschuss in die Rücklagen.  

Auch andere Zahlen wurden mit Freude wahrgenommen. 398 Kinder unterstützt von 116 

Jugendlichen und Erwachsenen sammelten als Sternsinger GdG-weit rund 39.400 € für Kinder 

in Not. Zahlen, die für Relevanz und Kraft der katholischen Kirche an der Himmelsleiter 

stehen. 

Die nächste Sitzung des GdG-Rates findet am 14. März in Lichtenbusch statt. 

Patrick Wirges, 2. Febr. 2018 


